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■■■■■ Vorwort: Warum und wofür dieser Ratgeber?

Die Borderline-Störung ist eine psychische Erkrankung,
die sowohl für den Betroffenen* als auch für die Angehö-
rigen ein schwieriges Lebensschicksal darstellt. Sie ist
keine Modeerscheinung. Erste Beschreibungen des Stö-
rungsbildes gehen bis ins 17. Jahrhundert zurück, den-
noch ist erst seit Ende des 20. Jahrhunderts die Borderli-
ne-Störung als Erkrankung international anerkannt und
hat Eingang in die internationalen Klassifikationen der
Erkrankungen gefunden.

Sowohl für die Betroffenen als auch für die Angehöri-
gen bedeutet diese psychische Störung eine immense
Herausforderung. Für Verwandte, Freunde, Partner, El-
tern und Kinder sind die Verhaltensweisen, insbesonde-
re die Kommunikationsstörungen und die starken Stim-
mungsschwankungen des Betroffenen, zum Teil ebenso
unverständlich und auch belastend wie für den Betroffe-
nen selbst. Das führt zu Verwirrungen auf beiden Seiten.
Enttäuschungen, Verletzungen, das Gefühl, brüskiert und
frustriert zu werden, vor den Kopf gestoßen zu sein und
Verzweiflung sind typische Reaktionen auf Seiten der
Angehörigen, die wiederum zu vermehrten Verlustängs-
ten und Trennungserfahrungen für die Betroffenen auf
der anderen Seite führen.

* Zur besseren Lesbarkeit werden nur die männlichen Formen
(der Patient, der Betroffene, der Therapeut etc.) verwendet. Die
weiblichen sind selbstverständlich mitgemeint.
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Dieser Ratgeber hat das Ziel, Informationen zu dem
Störungsbild Borderline zu geben, damit auf beiden Sei-
ten ein besseres Verständnis für die Erkrankung entsteht.

Das Wort Borderline hat in den letzten Jahren eine In-
flation erfahren. Es ist zum Missbrauch des Begriffs ge-
kommen, um Verhaltensweisen oder Auffälligkeiten zu
pathologisieren oder zu etikettieren. Eine Entstigmatisie-
rung ist vonnöten. Borderline ist kein Schimpfwort, son-
dern eine ernst zu nehmende psychiatrische Erkrankung,
ein psychisches Störungsbild.

Hier werden Informationen zur Entstehung, zur Ent-
wicklung der gestörten Gefühlsregulierung, insbesondere
der Impulskontrolle, des Schwarz-Weiß-Denkens, der
gegensätzlichen Affekte und häufigen Wutausbrüche ge-
geben. Es werden sowohl biologische Ursachen wie auch
psychische Bedingungen – insbesondere erlittene Trau-
mata (zum Beispiel Missbrauchserfahrungen) – erläutert.
Die unterschiedlichen Beschwerden bei der Borderline-
Störung werden ausführlich dargestellt. Sie kann auch als
Überlebensstrategie entwickelt worden sein, denn unter
bestimmten Lebensbedingungen kann es die beste Lö-
sung sein, eine Borderline-Symptomatik zu entwickeln
(das ist zum Beispiel der Fall, wenn ein Kind schwer trau-
matisiert wurde).

Es werden die Folgen und Auswirkungen dieses Stö-
rungsbildes für die eigene Entwicklung – insbesondere
unter Berücksichtigung der familiären und beruflichen
Situation – aufgezeigt. Gleichwohl muss ein Ratgeber
immer vereinfachen. Individuelle, subjektive Situationen
stellen sich oftmals anders dar. Dennoch kann durch eine
sachliche Aufklärung der Betroffene Experte seiner eige-
nen Erkrankung werden.

Welche vielfältigen Bewältigungsstrategien, Möglich-
keiten zur Selbsthilfe, verschiedenen Therapieansätze und
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Umgangsmöglichkeiten für die Angehörigen bestehen,
wird ausführlich erläutert. Ziel ist es, dass der Borderli-
ne-Betroffene lernt, die Verantwortung für sein Leben zu
übernehmen, Chancen der Veränderungen aufgreift und
den Mut findet, mit Hilfe einer Therapie mit seiner Er-
krankung so umzugehen, dass beeinträchtigende Ent-
wicklungen vermieden werden.

Hilfestellungen für Angehörige im Umgang mit Bor-
derline-Betroffenen werden gegeben. Das ist eine Grat-
wanderung zwischen dem Wunsch zu helfen, den Betrof-
fenen aber gleichwohl in seiner Verantwortlichkeit zu
stärken, ihn in seiner Krankheitsbewältigung zu unter-
stützen, ohne dass sich der Angehörige selbst in den Bor-
derline-Teufelskreis der Abhängigkeit begibt.

Das Buch kann und will keine Psychotherapie ersetzen.
Wie bei körperlichen Erkrankungen gilt auch bei psychi-
schen Störungen: Ein informierter Patient und ein auf-
geklärter Angehöriger können Therapieangebote bes-
ser nutzen und Heilungskräfte besser mobilisieren und
ausschöpfen. Auf diese Art und Weise tragen sie zu einer
erfolgreicheren Behandlung und Bewältigung des Stö-
rungsbildes bei.

Ulrike Schäfer
Eckart Rüther
Ulrich Sachsse
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